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Beilage zu No. 99 des Kreis: und Anzeige-Blattes 
für den Kreis Danziger Höhe pro 1895. 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Oeffentliche Bekanntmachung 
6. Steuerveranlagung für das Steuerjahr 1896/97. 

Auf Grund des § 24 des Einko mmenſteuergeſetzes vom 24. Juni 1891 (Geſetzſamml. 
S. 175) wird hlermit jeder bereits mit einem Einkommen von mehr als 3000 I beran- 
lagte Steuerpflichtige im Kreiſe Danziger Höhe aufgefordert, die Steuererklärung über ſein 
Jahreseinkommen nach dem vorgeſchriebenen Formular in der Zeit vom 4. Januar bis 
20. Januar 1896 dem Unterzeichneten ſchriftlich oder zu Protokoll unter der Verſicherung abzu⸗ 
geben, daß die Angaben nach beſtem Wiſſen und Gewiſſen gemacht ſind. 

Die oben bezeichneten Steuerpflichtigen ſind zur Abgabe der Steuererklärung ver⸗ 
pflichtet, auch wenn ihnen eine beſondere Aufforderung oder ein Formular nicht zugegangen iſt. 

Die Einſendung ſchriftlicher Erklärungen durch die Poſt if zuläffig, geſchleht aber auf 
Gefahr des Abſenders und deshalb zweckmäßig mittels Einfchreibebriefes. Mündliche Erklärungen 
werden von dem Unter zeichneten im Geſchäftszimmer Heil. Geiſtgaſſe 106 II werktäglich in der 
Zeit von 10 bis 12 Uhr Vormittags zu Protokoll entgegen genommen. 

Die Verſäumung der obigen Friſt hat gemäß 8 30 Abſatz 1 des Einkommenſteuergeſetzes 
den Verluſt der geſetzlichen Rechtsmittel gegen die Einſchätzung zur Einkommenſteuer für das 
Steuerjahr zur Folge. 

f Wiſſentlich unrichtige oder unvollſtändige Angaben oder wiſſentliche Verſchweigung von 
Einkommen in der Steuererklärung find im 8 66 des[Einkommenſteuergeſetzes mit Strafe bedroht. 

Steuerpflichtige, welche gemäß $ 26 des Ergänzungsſteuergeſetzes vom 14. Juli 1893 
(Geſetzſamml. S. 134) von dem Rechte der Vermögensanzeige Gebrauch machen wollen, haben 
dieſelbe ebenfalls innerhalb der oben angegebenen Friſt nach dem vorgeſchriebenen Formular 
bei dem Unterzeichneten ſchriftlich oder zu Protokoll abzugeben. 

Auf die Berückſichtigung ſpäter eingehender Vermögensanzeigen bei der Veranlagung der 
Ergänzungsſteuer kann nicht gerechnet werden. 

Wiſſentlich unrichtige oder unvollſtändige thatſächliche Angaben über das Vermögen in 
der Vermögensanzeige find im § 43 des Ergänzungsſteuergeſetzes mit Strafe bedroht. 

Die vorgeſchriebenen Formulare zu Steuererklärungen und zu Vermögensanzeigen werden 
von heute ab im dleſſeitigen Geſchäftszimmer auf Verlangen koſtenlos verabfolgt. 

Danzig, den 9. Dezember 1895. 

Der Borfigende der Veranlagungs⸗Kommiſſion 
des Kreiſes Etat Höhe. 
v. Rries. 


7. Steckbrief. 

Gegen den Knaben Albert Friedrich Reſchat aus Danzig, geboren am 16. Juni 1880 
zu Heubude, welcher flüchtig ift oder ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Dieb⸗ 
ſtahls verhängt. 
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Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichts Gefängniß abzuliefern. 
I. P. L. 419/95. 
Danzig, den 4. Dezember 1895. 
Der Erſte Amtsanwalt. 


8. Zu dem am 19. Dezember er., früh 9 Uhr, im Bodtke'ſchen Gaſthauſe zu Kahlbude 
ſtattfindenden Holzverkaufstermin kommen 
A. vom neuen Einſchlage: 
Schutzbezirk Oſtroſchken Jagen 28 (Durchforſtung): 132 Stück Klefern⸗Bauholz mit 33 fm, 
195 Stück Stangen I/ III. Cl., 47 rm Kiefern⸗Kloben, 50 rm Kiefern⸗Knüppel, aus der 
Totalität 112 Stück Kiefern⸗Bauholz mit 50 fm, 278 rm Kiefern⸗Kloben und 296 rm 
Kiefern⸗Knüppel, 
B. vom alten Einſchlage: 
Schutzbezirk Oberſommerkau, Fuchsberg und Rehhof, diverſe Brennhölzer 
zum Ausgebot. 
Stangenwalde, den 9. Dezember 1895. 
Der Forſtmeiſt er. 


m ee v ̃ 3]. - GERNE 
Nicht amtlicher Theil. 


9. Am 1. Oktober er. iſt in Dirſchau eine Walſenanſtalt für evangeliſche Waiſen mädchen 
unter Leitung von Diakoniſſen aus dem Danziger Mutterhauſe eröffnet worden. 

An die Vorftände der Gemeinden und Armenverbände des Kreiſes Danziger Höhe 
wenden wir uns mit der Bitte, die ihnen befohlenen Waiſenmädchen im Alter von 2—14 Jahren 
zur Pflege und Erziehung unſerer Anſtalt überweiſen zu wollen. 

Die Aufnahmegeſuche ſind an den unterzeichneten Vorſitzenden zu richten, der auch zu 
jeder weiteren Auskunft über Aufnahmebedingungen ꝛc. gerne bereit iſt. 

Dirſchau, den 25. November 1895. 

Der Vorſtand des Vereins für Armen, Kranken⸗ und Gemeindepflege durch Diakoniſſen zu Dirſchau. 
Pfarrer Stollenz, Vorſitzender. 


10. Ein Brennereiführer, 32 Jahre alt, verh., mit guten Zeugniſſen und mit allen ſchriftl. 


Arbeiten vertraut, der auch das Forſtfach auf einer Königl. Oberförſterei erl. hat, ſucht Stellung. 
Gefl. Offerten werden unter P 57 im Intelligenz Comtoir, Danzig, Jopengaſſe 8, erbeten. 


Barkow, pr. CThierarzt, Danzig, Weidengaſſe 20. 


Ein leichter einſpänniger Schlitten, gut erhalten, wird zu kaufen geſucht. Offerten 


mit Preisangabe erbittet R. Schellwien in Biſſau — Kokoſchken. 


N Rn FT Fa ar ' ——— p ———— 
13. Ein in vollem Betriebe befindliches Bäderei-Grunvftüd in Danzig iſt unter günſtigen 
Bedingungen zu verkaufen. Adreſſen unter N 31 im Intell. Comtoir, Danzig, Jopengaſſe 8, erb. 
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